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Editorische Notiz

Diese pdf-Datei ist as Erganzung und zusétzliches Angebot zur digitalen Edition gedacht. Sie
erhebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit und Richtigkeit. Zur diplomatischen und kommentierten
Ausgabe der Tagebiicher Christians||. von Anhalt-Bernburg konsultieren Sie bitte die digitale Edition
in der Wolfenbiitteler Digitalen Bibliothek: http://diglib.hab.de/fedoc/ed000228/start.htm

Die Textgestalt der pdf-Ausgabe folgt soweit wie technisch moglich den Editionsrichtlinien
der digitalen Edition (abrufbar unter: http://www.tagebuch-christian-ii-anhalt.de/index.php?
article_id=7). Technisch bedingte Unterschiede betreffen hauptsachlich den Anmerkungsapparat:
Text- und Sachkommentar wurden zu einem Apparat zusammengefasst, desweiteren alle durch
Tooltip realisierten Kommentare in Ful3noten tberfihrt. Um Redundanzen méglichst zu beschrénken
und den FulRRnotenapparat nicht zu sehr zu Uberfrachten, werden allerdings bel Personen nur
die fur eine Identifizierung unbedingt notwendigen Informationen angegeben. Dazu zéhlen eine
vereinheitlichte Namensansetzung und, soweit bekannt, die Lebensdaten. Unter der in den Ful3noten
angegebenen Namensansetzung, sind die Personen und zusétzliche Informationen zu ihnen leicht
im Personenregister der digitalen Edition zu finden. Ausgenommen von der Darstellung im
FuRRnotenapparat sind Symbole und die per Tooltip aufgeltsten Abkirzungen. Symbole sind in
einer vorangestellten Ubersicht erklart, Abkiirzungen werden durch ihre Bedeutungsentsprechung
in geschweiften Klammern ersetzt. Grundsétzlich wurde versucht, den Informationsgehalt und die
Standards der digitalen Edition in der pdf-Ausgabe beizubehalten.

Achtung: Diese pdf ist nicht zitierfahig!


http://diglib.hab.de/edoc/ed000228/start.htm
http://www.tagebuch-christian-ii-anhalt.de/index.php?article_id=7
http://www.tagebuch-christian-ii-anhalt.de/index.php?article_id=7

Erklarung haufiger Symbole

I

®

D) Montag

o Dienstag

v Mittwoch

2 Donnerstag
Q Freitag

h Samstag

© Sonntag

VI



Tagebucheintrage



01. August 1632

01. August 1632

[[63r]]
s den 1. Augustj®.

Avis® daR der Obrist Kagg®, mitt 1 compagnie Relitter, vndt ezlichen fuRvolck® sich zum
Giintersperge® vndt Breittenstein® einquartiert, auch nach Gernroda’ will. Jch habe hingeschickt
gute ordre® zu stellen.

Von Ballenstedt® nach Bernburg™ alda auch alles Gott lob, in voller erndte.
Schreiben auf hollstein™, so Hans Ritz mir zugeschicktt, durch den Praesidenten™[.]

A Hamburg™ & Liibeck™, on peut avoir des gens, & de |a encores des armes ordonnées
d'Hollande™ ."

02. August 1632

% den 2. Augusti®™®
Allerley expedirt.

Auf den abendt nach Altemburg® gefahren, vndt des Marschalcks® géste gewesen.

03. August 1632

1 Ubersetzung: "des Augusts'

2 Ubersetzung: "Nachricht"

3 Kagg till Mariestad, Lars, Graf (1595-1661).

4 Fulvolk: sémtliche Soldaten zu Ful (Infanterie) innerhalb eines Heeres.
5 Guntersberge.

6 Breitenstein.

7 Gernrode.

8 Ubersetzung: "Ordnung"

9 Ballenstedt.

10 Bernburg.

11 Holstein, Herzogtum.

12 Ritz, Johann (1579-1633).

13 Borstel, Heinrich (1) von (1581-1647).

14 Hamburg.

15 L Uibeck.

16 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
17 Ubersetzung: "In Hamburg und L iibeck kann man Leute und von dort noch ordentliche Waffen aus Holland
bekommen."

18 Ubersetzung: "des Augusts'

19 Altenburg (bei Nienburg/Saale).

20 Erlach, Burkhard (1) von (1566-1640).



04. August 1632

¢ den 3. Augusti®*
Wieder nach hartzgerode™.

V ndterwegens, 400 Mann Schweden® begegnett, welche gestern zu hatzgeroda[!] gelegen, haben
sich gar wol gehalten, [[63v]] nur ein haiiRlein, auf der Freyhejtt*, ist abgebrandt worden, durch

verwarlosung® , Gott hats aber geschickt, das der windt eben von den andern haiisern weggegangen,
bif3 das das fewer gel6scht vndt gedempft gewesen, da hat sich erst der windt gewendet, sonst hette

das stédtlein®® so wol als die vorstadt grof3 vnheyl leyden dorfen® .

04. August 1632
» den 4. Augustj®.
Allerley pragoaratoria® gemachtt, zu meiner rayse.

Rindorf® nach Magdeburg™ voran geschickit.

05. August 1632
o den 5. Augustj®.
herrvetter Fiirst August® beschreibt* mich Morgen gebe gott nach Pl6tzka®™ wegen der
Gernrodischen® sache zu einer gesambten® zusammenkunfft.

[[64r]]

Zweymal in die kirche. Des Nachmittags aber ist die zerstérung der Stadt Jerusalem
worden.

38 38 ge|e$n

21 Ubersetzung: "des Augusts’

22 Harzgerode.

23 Schweden, Konigreich.

24V orstadt von Harzgerode.

25 Verwahrlosung: Nachléssigkeit, Unachtsamkeit.
26 Harzgerode.

27 durfen: kénnen.

28 Ubersetzung: "des Augusts'

29 Ubersetzung: "V orbereitungen”

30 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).
31 Magdeburg.

32 Ubersetzung: "des Augusts'

33 Anhalt-Pl6tzkau, August, First von (1575-1653).
34 beschreiben: schriftlich ein- oder vorladen.

35 Plotzkau.

36 Gernrode, Stift.

37 Anhalt, Haus (Flrsten von Anhalt).

38 Jerusalem.

384 Rg 25,8-21



06. August 1632

06. August 1632

> den 6. Augusti®

Congeé de Madame™ “*, vndt nach Pl6tzka™ , auf die zusammenkunfft der hernvettern™. et cetera die

Gernrodische® sache vorzunehmen.

07. August 1632
o den 7. Augustj®.

Raht gehalten. Man hat von mir begehrt, 1. die sterilitet von der thétlichen endtwehrung® zu
sondern. 2. Remission® der pachtt, kondten mir patruj® & patrueles®* nicht bewilligen. 3. Oder
ich sollte von dem Pacht abtretten. Es seindt ihnen aber stadtliche fundamental rationes™ zu gemiith
gefuihret worden ex mea parte™, haben doch bey ihnen wenig verfangen. Sie haben begehrt, wald
ich nicht genofRRen. Summum jus, summainjuria.> > Jedoch habe ich bewilligen miien de anno™
[16]30 <biss [16]31> zu geben 600 { Thaler} [,] de anno® [16]31 biRR [16]32 auch 600 { Thaler}[,]
auch noch darzu 1000 { Thaler} oder die pachte beyder Jahr(.]

08. August 1632

[[64v]]
s den 8. Augustj™.

40 Ubersetzung: "des Augusts'

41 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Furstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
42 Ubersetzung: "Abschied von Madame"

43 Pl6tzkau.

44 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, Furst von (1596-1660); Anhalt-Kéthen, Ludwig, First von (1579-1650); Anhalt-
Pl6tzkau, August, First von (1575-1653).

45 Gernrode, Stift.

46 Ubersetzung: "des Augusts’

47 Entwahrung: Entziehung des Besitzrechts.

48 Remission: Verzicht auf einen Anspruch, Nachlass auf eine Forderung.

49 Anhalt-K 6then, Ludwig, Furst von (1579-1650); Anhalt-Plotzkau, August, First von (1575-1653).

50 Anhalt-Dessau, Georg Aribert, First von (1606-1643); Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).
51 Ubersetzung: "die Onkel und Vettern”

52 Ubersetzung: "Griinde"

53 Ubersetzung: "von meiner Seite"

54 Ubersetzung: "Hochstes Recht ist hdchstes Unrecht.”

55 Zitat aus Cic. off. 1,33 ed. Nickel 2008, S. 32.

56 Ubersetzung: "vom Jahr"

57 Ubersetzung: "vom Jahr"

58 Ubersetzung: "des Augusts'



09. August 1632

Wieder voneinander gezogen. Jch nach Bernburg™[,] Fiirst Ludwig® nach Cohten®, Fiirst Johann
Casimir® nach DelRaw®.

67 68 69

Rindorf® ist zu Magdeburg® gewesen. Es stirbt alda. Je n'y jray point®, invita minerva ,
wiewol ich die pest wenig forchte. Es stirbt aber auch gar heftig, zu Leiptzig™, vndt im lande zu
MeiRRen™ .

09. August 1632
a1 den 9. Augustj”.

Wieder gen harzgeroda™ gezogen.

10. August 1632

¢ den 10. Augusti™

helitte ist mein geburtsTag, an dem ich in das 33. iahr getretten. Vndt wir haben ihn in froligkeitt,
gestalt den sachen, vndt hiesiger” gelegenheitt nach, celebrirt.

11. August 1632
» den 11. Augusti™

L ose handel wegen der Schwedischen” contribution. Wollen nichts decurtiren™ laRRen. perge perge
perge79

59 Bernburg.

60 Anhalt-Kéthen, Ludwig, First von (1579-1650).

61 Kothen.

62 Anhalt-Dessau, Johann Kasimir, First von (1596-1660).
63 Dessau (Dessau-Rof3au).

64 Rindtorf, Abraham von (ca. 1610-nach 1672).

65 Magdeburg.

66 Ubersetzung: "Ich werde nicht dort hingehen"

67 Minerva.

68 Ubersetzung: "gegen den Willen Minervas'

69 Zitatanklang an Cic. off. 1,110 ed. Nickel 2008, S. 92.
70 Leipzig.

71 Meil3en, Markgrafschaft.

72 Ubersetzung: "des Augusts'

73 Harzgerode.

74 Ubersetzung: "des Augusts'

75 Harzgerode.

76 Ubersetzung: "des Augusts’

77 Schweden, Konigreich.

78 decortiren: vermindern, Nachlass gewéhren.



12. August 1632

12. August 1632

[[65r]]
o den 12. Augustj® .

Zweymal zur kirchen.

Pourmenades.®*

13. August 1632
> den 13. Augusti®

handel mitt Graf HanRR Gedrgen von Manffeldt® , wegen der Oberhdltzer® in den Manf¥feldischen®
gehdltzen, die er mjr disputiren will, da Sie vns doch verschrieben® sein. Jay eu querelle depuis
peu, avec tous mes voysins, avec Stammer® , hejm®, Stollberg®, Barby® , AR<e>burgk™,
ManRfeldt*, perge™ pour des raysonsiniques de leur costé™ .

Nachmittags hinauR? gen Giintersperga™ gefahren, alda zu ef3en vndt zur fischerey, vndt abends
spaht wieder gen hartzgeroda™ . Die fischerey ist vn3 milungen, dieweil der Teich noch nicht
abgelauffen gewesen. Soll aber, Morgen wils Gott, continujrt® werden.

14. August 1632
[[65v]]

79 Ubersetzung: "usw. usw. usw."

80 Ubersetzung: "des Augusts'

81 Ubersetzung: " Spaziergange."

82 Ubersetzung: "des Augusts'

83 Mansfeld-Eisleben, Johann Georg, Graf von (1593-1647).

84 Oberholz: Waldbdume mit langen Stammen.

85 Mansfeld, Grafschaft.

86 verschreiben: schriftlich versichern.

87 Stammer, Adrian Arndt (von) (ca. 1563/64-1636).

88 Hoym, August von (ca. 1580/85-1633).

89 Stolberg, Christoph, Graf von (1567-1638).

90 Barby und Muhlingen, Albrecht Friedrich, Graf von (1597-1641); Barby und Muhlingen, Jost Guinther, Graf von
(1598-1651).

91 Asseburg, Busso von der (1586-1646).

92 Ubersetzung: "Ich habe seit kurzem Streit mit allen meinen Nachbarn, mit Stammer, Hoym, Stolberg, Barby,
Asseburg, Mansfeld gehabt"

93 Ubersetzung: "usw."

94 Ubersetzung: "wegen ungerechter Griinde von ihrer Seite
95 Giintersberge.

96 Harzgerode.

97 continuiren: fortfahren, fortsetzen.



15. August 1632

o den 14. Augustj®

Noch scharfe monitorialen® vom Directorio™, wegen einbrjngung der contribution vndt wollen die

durchzugskosten nicht decurtiren™ lalken, <[Marginalie:] Nota Bene'®> da es doch den pactis'™®
vndt der allianz gemef3, machen sich noch gewaltig beschwehrt darzu, als thete ich hiedurch dem

Directorio™ eingriffe'®, etcetera[.] Jay respondu de bon ancre.'®

Ballenstedter'® werden halRstarrig, wollen rebelliren, vndt ist kein eintziger erschienen, alsihnen
die contribution intimirt*® worden.

Mon petit Erdmann Gideon'®, ne m'a voulu abbandonner, en prenant congé de luy[.]*°

Es hat cado sereno™, plétzlich gar starck angefangen zu regenen kurz vor meinem abzuge.

Nach Ballenstedt mitt Madame™ gezogen, <vndt schwester Sibylla Elisabeth™*[.]>

15. August 1632

[[66r]]
s den 15. Augusti™*

{Meilen}
Nach GroRen AlRleben™ 4

16. August 1632
% den 16. Augusti™®

98 Ubersetzung: "des Augusts'

99 Monitorial: Erinnerungs- oder Mahnschreiben.

100 Anhalt-Pidtzkau, August, Furst von (1575-1653).

101 decortiren: vermindern, Nachlass gewéhren.

102 Ubersetzung: "Beachte wohl"

103 Ubersetzung: "Vertragen"

104 Ubersetzung: "Leitung [d. h. dem Seniorat]"

105 Eingriff: Schmélerung eines Rechtes, Rechtsverletzung.

106 Ubersetzung: "Ich habe mit guter Tinte [d. h. freundlich] geantwortet."

107 Ballenstedt.

108 intimiren: bekannt machen.

109 Anhalt-Bernburg, Erdmann Gideon, First von (1632-1649).

110 Ubersetzung: "Mein kleiner Erdmann Gideon hat mich nicht verlassen wollen, alsich Abschied von ihm nahm."
111 Ubersetzung: "bei heiterem Himmel"

112 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Hol stein-Sonderburg (1603-1675).
113 Anhalt-Bernburg, Sibylla Elisabeth, Furstin von (1602-1648).

114 Ubersetzung: "des Augusts'

115 Grofalsleben.

116 Ubersetzung: "des Augusts'



17. August 1632

Conge de Madame"’ & de ma soeur™®.**®
{Meilen}
Selb sechste™® binich fortgeritten, vndt habe 5

noch Sigmund Deuerlin™* in einer Calef}e mitt
2 pferden folgen lal3en, in alem 8 pferde/ 9

personen starck, nach Newen halmfleben® im

stift Magdeburg™ seindt aber nicht groR, alda
siehet man noch, wie die Thore vndt Thirme
zerschof3en worden, als es belagert gewesen.

17. August 1632

¢ den 17. Augusti***

Predigt gehort zu Neu halmfRleben™, am Schwedischen behttage. Text vom Jesaphat'®® . Grimages
du prestre™’, & commeil resveilla de bonne grace une vieille femme dormante.””® perge™

Die 2 groRRen réder, des Pappennheimischen™® wagen, so ein hollander™®" gemacht, daran 75
{ Centner} eysen, hat 6000 { Gulden} gekostet. Sturmbriicke™, verdeckte pferde, vorn beschlagen,

mitt schoffreyen™ bohlen, Jst so hoch, als ein Mittelmajg haul. Wirdt [[66v]] numehr nichts
geachtett vndt zerbrochen.

{Meilen}
Von Neu hamBleben™ nach Garleben'® inder 4
Alten Margk™®. <Escrit aMadame™’ . >

117 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Hol stein-Sonderburg (1603-1675).
118 Anhalt-Bernburg, Sibylla Elisabeth, Furstin von (1602-1648).

119 Uber setzung: "Abschied von Madame und meiner Schwester."

120 selbsechst: eine Person mit noch fiinf anderen, zu sechst.

121 Deuerlin von Falkengrund, Sigmund Konrad (1602-1636).

122 Neuhaldensleben (Haldensleben I).

123 Magdeburg, Erzstift.

124 Uber setzung: "des Augusts'

125 Neuhaldensleben (Haldensleben I).

126 Josaphat, K6nig von Juda (gest. 847 v. Chr.).

127 Lentz, Samuel (1584-1642).

128 Ubersetzung: "Grimassen des Priesters und wie er bereitwillig eine alte schlafende Frau aufweckte."

129 Ubersetzung: "usw."

130 Pappenheim, Gottfried Heinrich, Graf von (1594-1632).

131 Person nicht ermittelt.

132 Sturmbriicke: Briicke zum Uberschreiten des Grabens einer Befestigungsanlage, um sie stiirmen zu kénnen.
133 schuf¥frei: fur eine Gewehr- oder Geschiitzkugel undurchdringbar.

134 Neuhaldensleben (Haldensleben I).

135 Gardelegen.

136 Altmark.

137 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).



18. August 1632

18. August 1632

» den 18%" Augustj™™®.
{Meilen}
Von Gardelegen'® nach Tilsen*** Hempovon S

K nesebeck™ zugesprochen, welcher adain
einem hupschen newen hause wohnet.

141

Zu Garleben kam Doctor Martinus Goschky'®, der Medicus™ zu vnRR.

herzog August von L iinenburg™ soll 11 mille** biicher, jn sejner bibliothec haben, vndt von allen
authoren zu judiciren wil3en. Sein haul3, auf Jtaliénische manier gebawet.

19. August 1632
o den 19. Augusti*’
Zweymal predigt gehort zu Tilsen™.

Thomal’ von Knesebeck™* landeshaiiptmann in der alten Margk™® zugesprochen. Seine bibliothec
besehen ein®™" 3 mille™ biicher in seinem hoff. Roi de Suéde™ hat kein volck™* an der Elbe™®

, vndt in der Marck™®, asin der Elbschanze™’, ad confluentem Havelad® ™ 2 compagnien
[[67r]] ds ont donné au Roy'®, 3 mois chacun 40 mille { Dalers} [,] maintenant ne donnent rien.

138 Ubersetzung: "An Madame geschrieben."

139 Ubersetzung: "des Augusts'

140 Gardelegen.

141 Tylsen.

142 Knesebeck, Hempo (1) von dem (1595-1656).

143 Gosky, Martin (ca. 1586-1656).

144 Ubersetzung: "Arzt"

145 Braunschweig-Wolfenbittel, August (d. J.), Herzog von (1579-1666).
146 Uber setzung: "tausend"

147 Uber setzung: "des Augusts'

148 Tylsen.

149 Knesebeck, Thomas (2) von dem (1594-1658).

150 Altmark.

151 ein: ungefahr.

152 Uber setzung: "tausend"

153 Gustav 11. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).
154 Volk: Truppen.

155 Elbe (Labe), Fluss.

156 Brandenburg, Markgrafschaft.

157 Werber Schanze.

158 Havel, Fluss.

159 Ubersetzung: "beim Zusammenfluss mit der Havel"
160 Gustav 11. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).



19. August 1632

L iinenburg™®[,] Pappenheim'®[,] holcko™, & un paysan Lieutenant Colonel™ du Regiment

de Lichtenstein'® ont ruiné laMarche'® .**" <[Marginalie:] Nota Bene'®> Man behtet noch vor
den Kayser'®, aber nicht nominatim™™ vor den Kénig in Schweden ergo™™ hat man vns falsch
berichtett. In 7 iahren Elector Brandenburgensis'” hat nichts aul? der alten Mark'” gehabt. Die
alte Mark 50 Tonnen goldes in bello'™ hergeben miien. Churfiirst begehrt an itzo, 120 mille
{Dalers} ™™ extraordinariam'”® contribution in 3 Monaten, zu erlegen'’’, die Stande in der Alten
Mark™™® seindt nicht driimb begriiRet'” worden, Jst schwehr in eines andern beiittel also zu votiren.
Kalbe™ wirdt rasirt'™, horet denen von AlmRleben'® zu. Doctor Bergius'™ ist in articulo de
praedestinatione'™ lutrisch, hat wieder Krellium'® geschrieben. Die Churfiirstliche Pfélzische
wittwe'®, hat sich interponirt™, weil solche lehre in den pfalzischen'® kirchen, nicht gebraiichlich.

Nota®®: Jn ThomaR von K nesebecks'™ hibliotheca’® hats ein'®* 3 mille'*® biicher, darinnen alle
Patres™ keinen aulRgenommen, sonsten andere feine Theologica|,] luridica® vndt Historica™.

161 Braunschweig-Calenberg, Georg, Herzog von (1582-1641).

162 Pappenheim, Gottfried Heinrich, Graf von (1594-1632).

163 Holk, Heinrich, Graf (1599-1633).

164 Person nicht ermittelt.

165 Liechtenstein-Castel corno, Christoph Paul, Graf von (ca. 1585/1604-1648).
166 Brandenburg, Markgrafschaft.

167 Ubersetzung: " Sie haben dem Kénig 3 Monate jeder 40 tausend Taler gegeben, jetzt geben sie nichts. L iineburg,
Pappenheim, Holk und ein bauerischer Obristleutnant aus dem Regiment von Liechtenstein haben die Mark verwistet."
168 Uber setzung: "Beachte wohl"

169 Ferdinand 1., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1578-1637).

170 Ubersetzung: "namentlich"

171 Ubersetzung: "also"

172 Brandenburg, Georg Wilhelm, Kurfirst von (1595-1640).

173 Altmark.

174 Ubersetzung: "im Krieg"

175 Ubersetzung: "tausend Taler"

176 Ubersetzung: "auRerordentliche”

177 erlegen: etwas entrichten, begleichen, bezahlen.

178 Altmark, Landsténde.

179 begriilfen: jemanden um etwas angehen, ansprechen, ersuchen.

180 Kalbe.

181 rasiren: (eine Festung, Schanze oder Stadtmauer) zerstéren/schleifen.

182 Alvensleben, Familie.

183 Bergius, Johannes (Peter) (1587-1658).

184 Ubersetzung: "im Artikel tber die Vorherbestimmung"

185 Crell, Wolfgang (1593-1664).

186 Pfalz, Louise Juliana, Kurflrstin von der, geb. Gréfin von Nassau-Dillenburg (1576-1644).
187 interponiren: (sich) als Vermittler einschalten.

188 Pfalz, Kurfurstentum.

189 Ubersetzung: "Beachte"

190 Knesebeck, Thomas (2) von dem (1594-1658).

191 Ubersetzung: "Bibliothek"

192 ein: ungefahr.

193 Uber setzung: "tausend"

194 Ubersetzung: "Kirchenvéter"

195 Ubersetzung: "theol ogische, juristische”
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20. August 1632

[[67v]]
Zeitung™’ dal’ Mastrich'® mitt accord™® vbergangen, von Pappenhein?® geschlagen, auch

3 wagen schweer mitt gelde verlohren. 1 { Centner} bley gilt zu Hamburg®™ 2 {Thaler} 3
{Groschen}[,] 1{Centner} kupfer nur 18 { Thaler}

Abschiedt 8 Thomal’ von Knesebeck®[ ]

20. August 1632
> den 20. Augusti®®.

Gnadendenarius™ a Hempo von Knesebeck’®[.] Conge.*”
{Meilen)

Nach VItzen®® gehort dem herzog von S

L inenburg®™ zu. Vnsicherheitt wegen des

herumb liegenden volcks™.

Benovius™! prophezeyet, dal3 Wien??, den 6. 8”12 sol| eingenommen werden, Jtem®*: daf3
herzog von Fridlandt™®, sich soll vndter den Ko6nig in Schweden®™® vndterstellen.

Lunenburger heede™’ . Jay demandé dequoy ils se nourrissent? Réponse™® von Jmmen, eichelmast,
holtz, viehzuchtt, biichenmast®™®, vndt schafen, car ils ont peu de bléd, & aux landes on nele
scauroit cultiver®.

196 Ubersetzung: "historische Werke"

197 Zeitung: Nachricht.

198 Maastricht.

199 Accord: Vereinbarung, Vergleich.

200 Pappenheim, Gottfried Heinrich, Graf von (1594-1632).

201 Hamburg.

202 Ubersetzung: "dem"

203 Knesebeck, Thomas (2) von dem (1594-1658).

204 Ubersetzung: "des Augusts’

205 Gnadenpfennig (Gnadendenarius): Bildnismedaille, die von Landesherren als Auszeichnung oder Geschenk
verliehen wird.

206 Knesebeck, Hempo (1) von dem (1595-1656).

207 Ubersetzung: "an Hempo von K nesebeck. Abschied.”

208 Uelzen.

209 Braunschweig-L iineburg, Christian (d. A.), Herzog von (1566-1633).
210 Volk: Truppen.

211 Benovius, N. N..

212 Wien.

213 Ubersetzung: "des Oktobers'

214 Ubersetzung: "ebenso”

215 Waldstein, Albrecht Wenzel Eusebius von (1583-1634).

216 Gustav I1. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).

217 LUneburger Heide.

218 Ubersetzung: "Ich habe gefragt, wovon sie sich ernghren. Antwort"
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21. August 1632

21. August 1632

[[68r]]
o den 21. Augusti®*

{Meilen}
Nach Lunenburg™* alles mehrentheils heyde, S
wenjg korn, viel holz. Diingen die cker mitt
hauffen von rasen, heyde, gral3, vndt Strohmist

pesle mesle”, aulR mangel des rechten diingers.

222

Z:
22. August 1632
s den 22. Augusti®
{Meilen}
Von Lineburg® durch die landtwehre®® auf 3
Winsen® zu
Tollenspicker®® alda gefiittert Yo

Vollends auf Hamburg®® durch Warendorp™#* 3%
seindt aber groler, als die ersten 3%%.

Jnthof von hollandt, alda der ChurSachsische®™ agent®® Lobzelter™ gelegen, vndt mir platz
gemacht auch die zeitungen” sagen lal3en, dald Mastricht®®® gewiR durch accord®’ den 11. / 21.

219 Hier: Buchenmast.

220 Ubersetzung: "denn sie haben wenig Getreide und auf den Heiden kénnte man es nicht anbauen”
221 Ubersetzung: "des Augusts’

222 Luneburg.

223 Ubersetzung: "durcheinander"

224 Ubersetzung: "des Augusts’

225 L uneburg.

226 Landwehr: Schutz- und V erteidigungsanlage unterschiedlicher Art (z. B. Erdwall, Graben, Damm oder
M auerbefestigung) gegen militarische Angriffe oder Uberfélle, auch Damm gegen Uberschwemmung.
227 Winsen (Luhe).

228 Zollenspieker.

229 Hamburg.

230 Wentorf bel Hamburg.

231 Identifizierung unsicher.

232 Sachsen, Kurfurstentum.

233 Agent: (diplomatischer) Geschéftstrager.

234 Lebzelter, Friedrich (1565-1640).

235 Zeitung: Nachricht.

236 Maastricht.

237 Accord: Vertrag zur kampflosen Ubergabe eines Ortes.
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23. August 1632

vberwehre, Pappenhein?™® hette 2 stiirme an Graf Moriz von NaRaw*® Quartier* verlohren
vber 1500 Mann vndt 33 offizirer eingebil3et, hette sich retiriren [[68v]] mil3en, also wehre diese

gewaltige stadt™", in gegenwart des KayRerlichen* vndt Koniglich Spannischen*® Igers dennoch
gewonnen worden. Jn Artois™ regen sich empdrungen.

23. August 1632
% den 23. Augusti®®

246 248

Zu Hamburg®™® Stillager®’. heyn Silm**® bey mir. Sigmund Deuerlin®*® zum Voppe Aitzema™
geschickt. Vnruh in Frankreich®™" mitt Monsieur®*[.] Albrecht Schulthe?®® vndt Lébzelter™*
meine gaste. Roussels™ hofmeister®® visite™’ . VVoppius Aissema d'Alsem Stadischer®® resident
hat mich besuchtt. Bons discours.”™ Zeitung® das das Voytlandt®®" occupirt. Engagerie®

will nicht fortt. Abends, Roussel selber 3 stunden mitt mir discourirt. Schweden™ cocquins,
monstres en calomnies, & adulation de leur Roy**, lequel ils gastent en sa colere <[Marginalie]
Nota Bene”™ > exorbitante son unique grand vice. Roy d'Espagne™ foul a fait empoisonner son
[[69r]] frere Don Carlos®™ . Conte d'Olivares’™®*® fac totum®™ in Ispagna®™ & matto. Regina

238 Pappenheim, Gottfried Heinrich, Graf von (1594-1632).

239 Nassau-Siegen, Johann Moritz, Graf bzw. First von (1604-1679).
240 "4:tier." steht im Original fur "Quartier".

241 Maastricht.

242 Osterreich, Haus (Herzoge bzw. Erzherzoge von Osterreich).
243 Spanien, Konigreich.

244 Artois, Grafschaft.

245 Ubersetzung: "des Augusts’

246 Hamburg.

247 Stillager: Ruhezeit.

248 Sillem, Hein (1586-1650).

249 Deuerlin von Falkengrund, Sigmund Konrad (1602-1636).
250 Aitzema, Foppe van (ca. 1580-1637).

251 Frankreich, Konigreich.

252 Bourbon, Gaston de (1608-1660).

253 Schulte, Albrecht (1576-1652).

254 |ebzelter, Friedrich (1565-1640).

255 Roussel, Jacques (1596-1636).

256 Person nicht ermittelt.

257 Ubersetzung: "Besuch"

258 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
259 Ubersetzung: "Gute Gespréche.”

260 Zeitung: Nachricht.

261 Vogtland.

262 Ubersetzung: "Verpfandung”

263 Schweden, Konigreich.

264 Gustav I1. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).

265 Ubersetzung: "Beachte wohl"

266 Philipp 1V., Kénig von Spanien (1605-1665).

267 Carlos, Infant von Spanien und Portugal (1607-1632).

268 Guzman y Pimentel Riberay Velasco de Tovar, Gaspar de (1587-1645).
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23. August 1632

d'Jnghilterra®?” |aplus pire beste que la France’™ ait porté. Ferdinand™ un tyrann & Jesuite”®

. Prince Vladislawius de Pologne®”’ point de cervelle. Oxenstern”® ennemy de son Roy*” & une
beste. Tous les Swedois™ tendent al'oppression des Allemands™, Electeurs & Princes, dont ils
mesdisent tous. Gustavus Horn?®, Todt®®, Bannier® , Oxenstern, des paysans & miserables gens,
tous issus d'esclaves, comme tous les Swedois & maintenant osent gourmander les Princes.”®

Se faudroit entremettre pour conserver <[Marginalie:] Nota Bene®® > & lareligion & laLiberte,
nous Princes <[Marginalie:] Nota Bene® > & chasser tous les Swedois d'Allemagne pour
<[Marginalie:] Nota Bene’™® > mettre des conseillers Allemmands auprés du Roy.”*

Christoph Radziwil|*® traistre & perfide, pour estre chef des Reforméz & leur Tuteur, se dit estre de
la Religion par hypocrisie.”"

Ses | ettres non toutes brusleés, seulement celles du Roy de Pologne®™ qui estoit esclave de sa
Republique™ [[69v]] comme le Duc de Venise®™* >

269 Ubersetzung: "[seien] nichtswiirdige Kerle und Ungeheuer in Verleumdungen und Schmeichelei ihres Konigs,
welchen sie in seinem Ubermal3igen Zorn, seinem einzigen grof3en Laster, zu Grunde richten. Kénig von Spanien [sei]
wahnsinnig, hat seinen Bruder Don Carlos vergiften lassen. Graf von Olivares'

270 Ubersetzung: "mach alles’

271 Spanien, Konigreich.

272 Henrietta Maria, Konigin von England, Schottland und Irland, geb. Dauphine von Frankreich und Navarra
(1609-1669).

273 Ubersetzung: "in Spanien ist verriickt. Kénigin von England”

274 Frankreich, Konigreich.

275 Ferdinand I1., Kaiser (Heiliges Rémisches Reich) (1578-1637).

276 Jesuiten (Societas Jesu).

277 Wladidaw 1V., Kénig von Polen (1595-1648).

278 Oxenstierna af Sodermadre, Axel Gustafsson, Graf (1583-1654).

279 Gustav I1. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).

280 Schweden, Konigreich.

281 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

282 Horn af Bjorneborg, Gustaf Carlsson, Graf (1592-1657).

283 Tott, Ake Henriksson (1598-1640).

284 Banér, Johan Gustafsson (1596-1641).

285 Ubersetzung: "[sei] die allerschlimmste Bestie, die Frankreich je hervorgebracht hat. Ferdinand [sei] ein Tyrann
und Jesuit. Prinz Wladislaw von Polen [habe] keinen Verstand. Oxenstierna[sei] Feind seines Kénigs und ein Narr.
Alle Schweden streben nach der Unterdriickung der Deutschen, Kurfirsten und Firsten, Uber die sie alle 1astern. Gustaf
Horn, Tott, Banér, Oxenstierna stammen alle von Bauern und sehr armen Leuten, von Sklaven ab, wie alle Schweden,
und wagen jetzt, die Firsten zu schelten.”

286 Ubersetzung: "Beachte wohl"

287 Ubersetzung: "Beachte woh!"

288 Ubersetzung: "Beachte wohl"

289 Ubersetzung: "M iisste vermitteln, um uns Fiirsten und die Religion und die Freiheit zu erhalten und alle Schweden
aus Deutschland zu vertreiben, um beim Konig deutsche Réte einzusetzen."

290 Radziwill, Krzysztof, First (1585-1640).

291 Ubersetzung: "Krzysztof Radziwill [sei] tiickisch und hinterh&ltig, um Haupt der Reformierten und ihr Beschiitzer
zu sein, behauptet mit Heuchelei, von der [reformierten] Religion zu sein.”

292 Sigismund I11., Kénig von Polen (1566-1632).

293 Polen, Konigreich.

294 Erizzo, Francesco (1) (1566-1646).
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23. August 1632

Rien de I'Ambassade de Tartarie’®, c'estoyent des voleurs d'Jtalie”®’, Flandre”® & Anglois™*®,
etcetera pour avoir de l'argent, car on ne peut passer de Tartarie en ces contrées™ .

302
e

L'Allemaigne®” deviendroit comme la Tartarie.*”

J** vient de Moscovie®™ par ou il atraitté de faire laguerre, par terre al'Espagne®® aux Jndes

Orientales™ . Le Grand Duc ou Empereur de Riissie®® |uy auroit donné pour plus de 20<45>0
mille { Dalers} en chevaux & Soublines ou Sables, dont il en avendu, pour 5[000] a 6000 { Dalers}

& sil eust attendu en auroit peu avoir, peur 15 mille { Dalers}**

Qu'il afait precipiter les Jesuites™™, dans lamer a Constantinople®*. J loue fort le Roy de Swede™?
, & le Grand Prince de Moscovie. N'a sceu penetrer mes jntentions. EnderRem®® seroit Tartare. Les
Swedois™ estoyent des Diables & des monstres, des paysans & des esclaves tous tant qu'ils sont,
quj haissent les Princes d'Allemagne & cerchent[!] leur oppressjon.*”

317
€

Que Radziwill**® n'est pas Prince de I'Empire, ains ceux de lafamille®’ noire™® se sont.**

295 Ubersetzung: "Seine Briefe [seien] nicht alle verbrannt, nur digjenigen des K6nigs von Polen, der wie der Doge von
Venedig ein Sklave seiner Republik sai.”

296 Krim, Khanat.

297 Italien.

298 Flandern, Grafschaft.

299 England, Konigreich.

300 Ubersetzung: "Nichts tiber die Gesandtschaft der Tartarei, das waren Diebe aus Italien, Flandern und Englander”
301 Ubersetzung: "um Geld zu bekommen, denn man kann aus der Tartarei nicht in diese Gegenden durchreisen”
302 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

303 Ubersetzung: "Deutschland wiirde wie die Tartarei."

304 Roussel, Jacques (1596-1636).

305 Moskauer Reich (Grofirussland).

306 Spanien, Konigreich.

307 Ostindien.

308 Michael, Zar (Moskauer Reich) (1596-1645).

309 Ubersetzung: "Er kommt aus Moskowien, wo er ausgehandelt hat, Spanien zu Lande in Ostindien zu bekriegen.
Der Grof3herzog oder Kaiser von Russland hétte ihm daf ir mehr al's 450 tausend Taler in Pferden und Zobel oder Sébel
gegeben, wovon er fir 5000 bis 6000 Taler verkauft hat, und wenn er gewartet hétte, hétte [er] dafur f&r 15 tausend
Taler bekommen konnen."

310 Jesuiten (Societas Jesu).

311 Konstantinopel (Istanbul).

312 Gustav I1. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).

313 Trana, Erik Andersson (ca. 1586-1634).

314 Schweden, Konigreich.

315 Ubersetzung: "Dass er in Konstantinopel die Jesuiten hat ins Meer hineinstiirzen lassen. Er riihmt sehr den Konig
von Schweden und den Grof¥fursten von Moskau. Hat meine Absichten nicht durchschauen gekonnt. Andersson sei
tartarisch. Die Schweden seien alle, so viele wie sie sind, Teufel und Ungeheuer, Bauern und Sklaven, die die Flrsten
aus Deutschland hassen und ihre Unterdriickung suchen."

316 Radziwill, Krzysztof, First (1585-1640).

317 Radziwill, Familie.

318 Nicht nur der durch Mikolgj Krzysztof Radziwill "den Schwarzen" 1515-1565 begriindeten Linie, sondern dem
gesamten Adelsgeschlecht wurde 1547 die Reichsfurstenwirde verliehen.

319 Ubersetzung: "Dass Radziwill kein Reichsfirrst ist, sondern diejenigen von der schwarzen [Linie der] Familie sind
es."
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24. August 1632

[[70r]]

Qu'iI*® avoyageé en Moscovie™

$323 .324 per geSZS

, Tartarie®, au pays de Per
Vaste ambition d'Alexander Magnus®™® & sa cholere, deux vices du Roy*’ acorriger.*®

<Nota Bene Nota Bene Nota Bene™[:] Tout cela que dit est, sont calomnies de Roussel, mesdisant
ainsy des Grands.**>

24. August 1632
¢ den 24. Augusti®*

Zeitung®™” in hamburg™® dal’ Kemnitz***, Zwickaw®®, vndt Freyberg®™® bel4gert sein, vndt streiffen
bid an Dresen®™'[!].

Krieg, Thewrung, vndt Pest, seindt in MeiRen®™® beysammen. herzog von Altemburg®™® soll in
Altemburg®® nicht sicher sitzen.

Voppe Aitzema** eine vollmacht auf Leo van Aitzema®?* gerichtett.
Jech habe durch Lobzelter® an Fiirst von Eggenberg®* geschrieben.
Legatus® hat mich wieder besuchen lafken.

320 Roussel, Jacques (1596-1636).

321 Moskauer Reich (Grofrussland).

322 Krim, Khanat.

323 Persien (Iran).

324 Ubersetzung: "Dass er nach Moskowien, [in dig] Tartarei und in das Land Persien gereist ist."
325 Ubersetzung: "usw."

326 Alexander 1. (der Grof3e), Kénig von Makedonien (356 v. Chr.-323 v. Chr.).

327 Gustav I1. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).

328 Ubersetzung: "GroRer Ehrgeiz [wie der] Alexanders des GroRen und sein Zorn, zwei Laster des Konigs [seien]
abzustellen.”

329 Ubersetzung: "Beachte wohl, beachte wohl, beachte wohl"

330 Ubersetzung: "All das, was gesagt wird, sind Verleumdungen des so iiber die GroRen |asternden Roussel.”
331 Ubersetzung: "des Augusts’

332 Zeitung: Nachricht.

333 Hamburg.

334 Chemnitz.

335 Zwickau.

336 Freiberg.

337 Dresden.

338 MeifRen, Markgraf schaft.

339 Sachsen-Altenburg, Johann Philipp, Herzog von (1597-1639).

340 Altenburg.

341 Aitzema, Foppe van (ca. 1580-1637).

342 Aitzema, Lieuwe van (1600-1669).

343 Lebzelter, Friedrich (1565-1640).

344 Eggenberg, Johann Ulrich, First von (1568-1634).

345 Ubersetzung: "Der Gesandte"
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25. August 1632

Mes desseings allé areculons.*® et cetera <den krebsgang.>

Jay veu Roussel®’ . J m'aentretenu 5 heures durant & discouru d'estranges choses. Néz gelé, &
tombé malade du <1% coup de> canon, I'un contre le Riisse®®, I'autre contre le Turcg®®. Lettres du

GrandZaar®° !

25. August 1632

[[70v]]
» den 25. Augustj®.

Kupferne Miinze gesehen, deren 64 auf einen { Reichsthaler} gehen sollen, davon 1200

{ Schifpfund} zu Lilbeck®? auR Schweden®™* ankommen, solcher gestalt wiirde das { Schifpfund}
vmb 107 { Reichsthaler} aul3gebrachtt, daesan izo nur 47 oder 48 { Reichstaler} gilt, vndt also grof3

iammer vndt noth, in Deiitzschlandt®™ werden, so wol wegen des valors™ des geldes, al's auch des
schwehren transports wegen, vndt alles goldt vnadt silber wiirde solcher gestaltt aul3gewechselt, vndt
in Schweden geschickt werden.

Services de L 6bzelter®[.] Present queie luy ay donné. Attendu tout e jour quasj en vain,
Lambicaué mon cerveau de choses d'hier.*®

26. August 1632

o den 26. Augusti®®

Mitt dem Obristen Kniphausen®, nach Altena™, in die Reformirte predigt, durch die ganz newe

pforte an der festung der allererste durchgefahren.

346 Ubersetzung: "Meine Plane [sind] riickwérts gelaufen.”

347 Roussdl, Jacques (1596-1636).

348 Moskauer Reich (Grof3russiand).

349 Osmanisches Reich.

350 Michael, Zar (Moskauer Reich) (1596-1645).

351 Ubersetzung: "Ich habe Roussel besucht. Er hat mich finf Stunden lang unterhalten und seltsame Sachen geredet.
Erfrorene Nase und vom ersten Kanonenschuss erkrankt, das eine gegen den Russen, das andere gegen den Tirken.
Briefe vom Grof3zaren."

352 Ubersetzung: "des Augusts'

353 L iibeck.

354 Schweden, Konigreich.

355 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

356 Vaor: Wert.

357 Lebzelter, Friedrich (1565-1640).

358 Ubersetzung: "Dienste von Lebzelter. Geschenk, dasich ihm gegeben habe. Den ganzen Tag beinahe vergeblich
gewartet, meinen Kopf mit Sachen von gestern zerbrochen."

359 Ubersetzung: "des Augusts’

360 Innhausen und Knyphausen, Enno Wilhelm von (1586-1656).

361 Altona.
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27. August 1632

[[71r]]
L 6bzelter® vndt Legati**® hofmeister ein Pole® meine gaste.

365 366

Legatj*® visite®® zu mir, <vndt discours®™, wol zuzuhoren.>

27. August 1632
» den 27. Augusti®®

Mitt dem Obristen Kniphausen®® vmb den wall innwendig. Es hat 21 bollwercke vndt 7 pforten
alhier®, 2 mille’™ runten®? in der circumferentz®™ schone realbollwerck®”. Die halster®™ vndt die

Elbe®™ fliefen hiedurch. Die bollwerck seindt massif nicht hohl, vndt theil R gefuttert®” , wie dann
solcher 2 bollwerck gegen der Elbe zu, 200000 { Thaler} kosten. 17 compagnien liegen ahier in
garnison vndter dem Obersten Kniphausen. Schone breite graben vndt so eine schone festung als

eine in Delitzschlandt®”® zu sehen.

Pferde sehen Tummeln®®, vndterm wall, mitt herzog Franz Carll**, welchem ich zugesprochen, Er

hat etzliche pferde tummeln lal3en, vndter andern, einen sehr schonen blaw vndt wei3en schecken.
Vice versa®" mitt der fluht vndt marée®™, wann zu hamburg fluht, ist am Meer®™ Ebbe, & e
contra®® .

[[71v]]

M es desseings touchant |'engagerie m'ont este fort traverse & me donnent beaucoup de
mescontentement encores que |e bon homme Lobzelter® y face extraordinajrement son devoir.>®

362 Lebzelter, Friedrich (1565-1640).

363 Roussel, Jacques (1596-1636).

364 Person nicht ermittelt.

365 Ubersetzung: "Des Gesandten”

366 Ubersetzung: "Besuch"

367 Ubersetzung: "Reden"

368 Ubersetzung: "des Augusts’

369 Innhausen und Knyphausen, Enno Wilhelm von (1586-1656).
370 Hamburg.

371 Ubersetzung: "tausend"

372 Rute: Langenmal3.

373 Circumferenz: Umkreis.

374 Realbollwerk: besonders stark befestigtes Bollwerk einer Festung.
375 Alster, Fluss.

376 Elbe (Labe), Fluss.

377 futtern: mit Steinen verkleiden.

378 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

379 tummeln: (ein Pferd) in bestimmten Gangarten zur Ubung reiten.
380 Sachsen-Lauenburg, Franz Karl, Herzog von (1594-1660).
381 Ubersetzung: "Umgekehrt"

382 Ubersetzung: "Ebbe"

383 Nordsee.

384 Ubersetzung: "und umgekehrt"

385 Lebzelter, Friedrich (1565-1640).
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27. August 1632

Roussel®" me dit hier que Radziwill®*® estoit traistre de lareligion & du public, traittoit
meschinement son nepheu®[,] avoit 300 mille { Dalers} de revenu & ravissoit a soy les biens de
ses parents™ & de tant de pupilles, dont il se faysoit Tuteur & chef de ceux de lareligion. Que
clestoit un hypocrite. Qu'il luy estoit debteur d'avoir sauve ses nepheux®* de prison en France®?.**

395
€

Qu'il embabouinoit le Prince Vladislaus™ d'espouser safille®® & avoit despence 10 mille Ducats

en celaen divers presents, pour luy procurer cest honneur.**

heiitte hat mir Lobzelter erzehlt daid ein Schiff von Lisabona®’ ankommen, in 17 tagen mitt frischen
friichten aul Spannien®®, von sehr guten Citronen vndt zitronaten® , auch Pomeranzen, [[72r]]
etcetera[.] Es hat zwar guten windt gehabt, aber doch mitt Tiirckischen'® Seeraiibern, schlagen
mufden.

401 402

Je luy ay confie toutes mes hardes, a L 6bzelter

Salvio™ hat in 1v jahren 400 mille” {Gulden} als Schwedischer*® gesandter profitirt, zu Prag*®
hats 7820 haliser,

mesmes le Grand Bezoard].]

Consseils de boaufestoille™, qui veut que la guerre dure encores 12 ans en Allemagne™® d'autant

qu'estant escolier alant a pied de Wittemberg™ en son pays, il sgjournaen un lieu ouil n'y avoit

386 Ubersetzung: "Meine Plane, die Verpfandung betreffend, sind mir sehr gestort worden und geben mir viel
Unzufriedenheit, obwohl der gute Mann Lebzelter darin auf3erordentlich seine Schuldigkeit tut."

387 Roussel, Jacques (1596-1636).

388 Radziwill, Krzysztof, First (1585-1640).

389 Radziwill, Boguslaw, First (1620-1669).

390 Radziwill, Familie.

391 Personen nicht ermittelt.

392 Frankreich, Konigreich.

393 Ubersetzung: "Roussel sagte mir gestern, dass Radziwill ein Verréter der [reformierten] Religion und der
Offentlichkeit sei, behandle seinen Neffen auf elende Weise, habe 300 tausend Taler Einkommen und nehme die Gilter
seiner Verwandten und von so vielen Mindeln an sich, von denen er sich zum Beschiitzer und Haupt derjenigen von der
[reformierten] Religion mache. Dass das ein Heuchler sei. Dass er ihm zum Dank verpflichtet sei, seine Neffen vor dem
Gefangnisin Frankreich gerettet zu haben."

394 Wladislaw V., Kénig von Polen (1595-1648).

395 Hilebowicz, Katarzyna, geb. Radziwill (1614-1672/74).

396 Ubersetzung: "Dass er den Prinzen Wladislaw beschwatze, seine Tochter zu heiraten, und 10 tausend Dukaten
dafr in verschiedenen Geschenken ausgegeben habe, um ihm diese Ehre zu verschaffen."

397 Lissabon (Lisboa).

398 Spanien, Konigreich.

399 Citronat: Frucht einer Zitronenbaumart.

400 Osmanisches Reich.

401 L ebzelter, Friedrich (1565-1640).

402 Ubersetzung: "Ich habe ihm, dem Lebzelter, alle meine Sachen anvertraut, selbst den grofRen Bezoar."

403 Adler Salvius, Johan (1590-1652).

404 Ubersetzung: "tausend”

405 Schweden, Konigreich.

406 Prag (Praha).

407 Oxenstierna af Sodermore, Axel Gustafsson, Graf (1583-1654).

408 Heiliges Romisches Reich (deutscher Nation).

409 Wittenberg (Lutherstadt Wittenberg).
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28. August 1632

point de toict fermé, estant contrainct de payer 3 rondsstiick*® a son hoste afin de couvrir le toict.
Monstres, ecerveléz, fols opiniastres.*™*

28. August 1632
o den 28. Augusti*®

Ein gar sehr freundliches invitationschreiben*® vom herzog Joachim ernst* def3en kuzsche den
Salvio™ anhero*® gefiihrt.

Escrit aMadame™ & au Duc loachim Ernst de Hollstein[.]*®

Obrist Kniphausen™® hat mich besuchtt. Grotius™ alhier. Legatus™ Roussel*® zu mir. Jl est dela
religion[.] Exercice en Mosco™ . Trafficq aux [[72v]] Jndes™ .**® Allerley propositiones™ . Zeitting
dalR-Dresen (mille { Dalers} d'engagagerie pour 12000%") Typographia™ aMosco™ par Roussel *®
. Exercice delareligion reformée. 40 mille { Dalers} de pension annuelle, sil eust voulu. Desfiance
de Roussel en quelque fagon en moy. Bible Moscovite car ils n'ont point de bible qu'en Lithvanien,
& sendesfient si elle est bien trandatée. Particuliéere affection[.] 6000 cocquins estrangers[,] 15

mille exercéz alamode d'Hollande™ [.]*** <De ce costé icy™® 22 mille heterodoxa™ .>

410 Rundstiick: geringwertige schwedische Miinze.

411 Ubersetzung: "Ratschl&ge von Oxenstierna, der will, dass der Krieg in Deutschland noch 12 Jahre dauert; weil er,
als er Schiller war, zu Fufd von Wittenberg in sein Land ging, hielt er sich an einem Ort auf, wo es kein geschl ossenes
Dach gab, waobei er gezwungen war, seinem Wirt drei Rundstticke zu zahlen, um das Dach zu decken. Unverniinftige,
narrische, eigensinnige Ungeheuer."

412 Ubersetzung: "des Augusts’

413 Invitationsschreiben: schriftliche Einladung.

414 Schleswig-Holstein-Sonderburg-Pl6n, Joachim Ernst, Herzog von (1595-1671).

415 Adler Salvius, Johan (1590-1652).

416 Hamburg.

417 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
418 Ubersetzung: "An Madame und an den Herzog Joachim Ernst von Holstein geschrieben.”

419 Innhausen und Knyphausen, Enno Wilhelm von (1586-1656).

420 Grotius, Hugo (1583-1645).

421 Ubersetzung: "Der Gesandte”

422 Roussel, Jacques (1596-1636).

423 Moskauer Reich (Grof3russland).

424 Indien.

425 Ubersetzung: "Er ist von der [reformierten] Religion. Verrichtung in Moskau. Handel in Indien.”

426 Ubersetzung: "V orschlage”

427 Ubersetzung: "tausend Taler Verpfandung fiir 12000"

428 Ubersetzung: "Druckerei”

429 Moskau.

430 Roussel, Jacques (1596-1636).

431 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).

432 Ubersetzung: "in Moskau durch Roussel. Ausiibung der reformierten Religion. 40 tausend Taler jahrliche
Besoldung, wenn er gewollt hétte. Misstrauen von Roussel auf irgendeine Weise gegen mich. Moskauer Bibel, denn
sie haben keine andere Bibel alsin Litauisch und sie haben kein Vertrauen darin, ob sie gut Ubersetzt ist. Besondere
Gewogenheit. 6000 auslandische nichtswirdige Kerle, 15 tausend auf die Methode von Holland gelibt.”
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29. August 1632

29. August 1632
s den 29. Augusti*®

An Voppius™ geschrieben. Lobzelters® quittung. Mejne vollmachtt, wegen versetzung der
kleinodien. Abschiedt von Roussel*®.
{Meilen}
Von Hamburg*® nach Oldefdlo*® Gehort 6
dem Konig in Danemark™" zu. Landes, bois,
marests*?, & ceteral.] Mort du Conte Palatin
Auguste™[.] Réponse de Voppius pour le fait
d'Hollande**[.]**

30. August 1632
% den 30. Augustj*®.
Boser weg hier &* hoggj**.

{Meile}
Nach Reinfelden™® [[73r]] Zu Mittage alda 1
geflttert.

{Meilen}
Arnspdeck™ alda Meinen Schwager herzog 3

Joachim ernst®* vndt fraulein eleonora®™?
zugesprochen.

433 Ubersetzung: "Aus dieser Gegend [gibt es] hier"

434 Ubersetzung: "tausend irrige Meinungen”

435 Ubersetzung: "des Augusts'

436 Aitzema, Foppe van (ca. 1580-1637).

437 Lebzelter, Friedrich (1565-1640).

438 Roussel, Jacques (1596-1636).

439 Hamburg.

440 Oldedloe (Bad Oldeslog).

441 Christian IV., Kénig von Dénemark und Norwegen (1577-1648).

442 Ubersetzung: "Heiden, Wald, Stimpfe"

443 Pfalz-Sul zbach, August, Pfalzgraf von (1582-1632).

444 Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben Vereinigten Provinzen).
445 Ubersetzung: "Tod des Pfalzgrafen August. Antwort des Foppe wegen der Sache von Holland."
446 Ubersetzung: "des Augusts'

447 Ubersetzung: "gestern und"

448 Ubersetzung: "heute"

449 Reinfeld.

450 Ahrensbok.
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31. August 1632

Marriage du Duc Friedrich de Holstein™® noir Diable.**

Zuffa co'l Warnstedt™ **® & Franz Carl Herzog zu Sachsen®™ e 1% soir. Pourtrait d'or. Nulle
robbe, nuls misiciens™ **°, & cetera sinon ceux du Duc Franz Car| de Sachsen Lauenburg™®
[.] Contrasto per il R&"" & Ferdinando™** & dissuasion du voyage de Pologne™ acause de

I'estroitte alliance avec Moscovie*® %

31. August 1632
¢ den 31. Augusti®”’
Sejour, visites.™®

Eleonora Duchesse de Holstein™ aeu 15 mille { Dalers} de surplus contants. Les 20 millenelesa
receus, ains Retwisch*® au lieu de cela. Les 80 mille les arendus, a Sonderburg*™ [.] Malvueillans.
Le Duc Philippe’ n'est obligé aux 300 { Dalers} a Madame®[.] Eleonora Sophia est fortunée
d'avoir esté § bien payée. Ne doibt recercher[!] avec impatience les Ducs de Weymar*™ en ceste
sayson. Extremement Swedois*. Duc de Gottorf*”®, sa soeur””’. Ann<e> Garendorf*”® macquerelle

451 Schleswig-Holstein-Sonderburg-Pl6n, Joachim Ernst, Herzog von (1595-1671).

452 Schleswig-Holstein-Sonderburg, Eleonora, Herzogin von (1590-1669).

453 Schleswig-Hol stein-Sonderburg-Norburg, Friedrich, Herzog von (1581-1658).

454 Ubersetzung: "Heirat des Herzogs Friedrich von Holstein, schwarzer Teufel."

455 Warnstedt (2), N. N. von.

456 Ubersetzung: "Rauferel mit dem Warnstedt"

457 Sachsen-Lauenburg, Franz Karl, Herzog von (1594-1660).

458 Vermutlich Schreibfehler, gemeint sind offensichtlich "musiciens’.

459 Ubersetzung: "und Franz Karl Herzog zu Sachsen am ersten Abend. Portrét aus Gold. Kein Rock, keine
Musikanten"

460 Ubersetzung: "ausgenommen diejenigen des Herzogs Franz Karl von Sachsen-L auenburg"

461 Gustav I1. Adolf, Kénig von Schweden (1594-1632).

462 Ferdinand I11., Kaiser (Heiliges Romisches Reich) (1608-1657).

463 Ubersetzung: "Streit wegen des Kénigs und Ferdinand"

464 Polen, Konigreich.

465 Moskauer Reich (Grofrussiand).

466 Ubersetzung: "und Abraten von der Polen-Reise wegen des engen Biindnisses mit Moskau"

467 Ubersetzung: "des Augusts'

468 Ubersetzung: "Aufenthalt, Besuche."

469 Schleswig-Holstein-Sonderburg, Eleonora, Herzogin von (1590-1669).

470 Rethwisch.

471 Sonderburg (Sgnderborg).

472 Schleswig-Hol stein-Sonderburg-Gliicksburg, Philipp, Herzog von (1584-1663).

473 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
474 Sachsen-Weimar, Haus (Herzdge von Sachsen-Weimar).

475 Schweden, Konigreich.

476 Schleswig-Holstein-Gottorf, Friedrich I11., Herzog von (1597-1659).

477 Schleswig-Holstein-Sonderburg-Pl6n, Dorothea Augusta, Herzogin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-
Gottorf (1602-1682).

478 Gadendorp, Annavon (gest. 1646).
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31. August 1632

par le tesmoignage du Comte de Schwarzenberg'”[.]*® fraulein eleonora ne void plus le monde
quand [[73v]] il y ades estrangers[.] Veut seretirer. Loue |'affection fraternelle. La cavallerie

de Hollstein®™" veut lever un regiment a ses despens, sils peuvent avoir leur place monstre en
ceste contrée du Duc loachim Ernst*[.] Je ne scay trep dissmuler suistrop Allemand. Fille®® de

Madame Re(i3*® meschant. Ma maigre mine, a cause des travaux enduréz. Censure de ne donner
ainsy son coeur alaterre, ainsalagloire de Dieu, & al'edification & conservation de nos proches,
auxquels nous pouvons plus servir avec nostre prudence, qu'avec nos richesses™ : Nota Bene™

& faysong[,] peché d'avoir trop soing de nos pensees & imaginations, Qu'il en faut laisser le soing
aDieu. Que mafemme® auroit apprins le mesnage de Sandersleben® . Qu'elle devoit venir icy

aArenspoeck™ . Qu'elle fraulein eleonora’™ ne se soucioit plus du monde, ni n'y vouloit plus
entrer, ne se souciant des affaires nj de ceux qui se pourroyent gausser d'elle comme elle auroit fait

autresfois, en son jeune aage a d'autres.”
[[74r]]

Reyne de Danemark®*** eine einige®™ ErbTochter 100 mille®® {Thaler} brautschaz*®, 100
mille® {Thaler} von ihrem herrvater sehliger herzog VIrich*® geerbet, wol hauRgehalten, 24

479 Schwarzenberg, Adam, Graf von (1584-1641).

480 Ubersetzung: "Eleonora Herzogin von Holstein hat noch dazu 15 tausend Taler bar bekommen. Die 20 tausend, die
hat [si€] nicht erhalten, sondern stattdessen Rethwisch. Die 80 tausend, die hat [si€] Sonderburg zuriickgegeben. Neider.
Der Herzog Philipp ist zu den 300 Talern an Madame nicht verpflichtet. Eleonora Sophiaist glicklich, so gut bezahlt
worden zu sein. Soll nicht mit Ungeduld die Herzoge von Weimar in dieser Zeit aufsuchen. AuRerst schwedisch.
Herzog von Gottorf, seine Schwester. Anna Gadendorp [ist] nach dem Zeugnis des Grafen von Schwarzenberg
Kupplerin."

481 Holstein, Landsténde.

482 Schleswig-Holstein-Sonderburg-Pl6n, Joachim Ernst, Herzog von (1595-1671).

483 Ruef3 von Hopfenbach (2), N. N..

484 Ruef3 von Hopfenbach (1), N. N..

485 Ubersetzung: "besucht nicht mehr die Welt, wenn es dort Fremde hat. Will sich zuriickziehen. Riihmt die
briderliche Zuneigung. Die Ritterschaft von Holstein will ein Regiment auf ihre Kosten ausheben, wenn siein dieser
Gegend des Herzogs Joachim Ernst ihren Musterplatz haben kénnen. Ich kann mich nicht zu-sehr verstellen, bin zu
deutsch. Tochter von Frau Ruef3 [ist] ungezogen. Mein schlechter Gesichtsausdruck wegen der ausgestandenen Mihen.
Tadelt, sein Herz nicht so der Erde zu geben, sondern dem Ruhm Gottes und der Erbauung und Erhaltung unserer
Né&chsten, welchen wir mehr mit unserer Klugheit dienen kdnnen, als mit unseren Reichtimern”

486 Ubersetzung: "beachte wohl"

487 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Firstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Holstein-Sonderburg (1603-1675).
488 Sandersleben.

489 Ahrenshok.

490 Schleswig-Holstein-Sonderburg, Eleonora, Herzogin von (1590-1669).

491 Ubersetzung: "und Taten, [esist] Siinde, zu sehr auf unsere Gedanken und Einbildungen bedacht zu sein, dass man
darum Gott die Sorge Uberlassen soll. Dass meine Frau die Sanderslebener Haushaltung gelernt hétte. Dass sie hierher
nach Ahrensbtk kommen solle. Dass sie, Fraulein Eleonora, sich nicht mehr um die Welt kimmere, auch nicht mehr
darin eintreten wolle, wobei sie sich weder um die Angelegenheiten noch um digjenigen kiimmert, die sich tiber sie
lustig machen kénnten, wie sie es friher in ihrer Jugendzeit anderen angetan hétte."

492 Sophia, Konigin von Danemark und Norwegen, geb. Herzogin von Mecklenburg-Gustrow (1557-1631).

493 Ubersetzung: "Konigin von Danemark”

494 einig: einzig.

495 Ubersetzung: "tausend”

496 Brautschatz: Aussteuer, Mitgift.

497 Ubersetzung: "tausend”
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31. August 1632

Tonnen schatzes, hindterlalRen, 4 Tonnen ieglicher Tochter®, vndt 12 Tonnen dem Konige™®,
sambt allen mobilien, die Jnsul Falstre® angerichtett, wie einen irrdischen ParadiR. Jst nahe bey 80
iahr alt worden, haselniiRe, Talck[,] mesne<a>ge, Madame™ veut tousjours avoir de bellesfilles.
Didem®® noirastre. Duc loachim Ernst amal aux oreilles. Son hauRvogt™ a Rheinfelden™® larron
paye 15 mille { Dalers} d'amende a cause de ses malversations.™®

498 Mecklenburg-Gustrow, Ulrich I11., Herzog von (1527-1603).

499 Sachsen, Hedwig, Kurfrstin von, geb. Prinzessin von Déanemark und Norwegen (1581-1641); Schleswig-Holstein-
Gottorf, Augusta, Herzogin von, geb. Prinzessin von Dénemark und Norwegen (1580-1639).

500 Christian 1V., Kénig von Dénemark und Norwegen (1577-1648).

501 Falster, Insdl.

502 Anhalt-Bernburg, Eleonora Sophia, Frstin von, geb. Herzogin von Schleswig-Hol stein-Sonderburg (1603-1675).
503 Petersen von Deden, N. N..

504 Person nicht ermittelt.

505 Reinfeld.

506 Ubersetzung: "Haushaltung. Madame will immer schéne Téchter haben. Schwirzlicher Deden. Herzog Joachim
Ernst hat Ohrenschmerzen. Sein Hausvogt in Reinfeld [ist ein] Dieb, zahlt 15 tausend Taler Geldstrafe wegen seiner
Veruntreuungen."
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Gernrode 2

Gernrode, Stift 3, 4

Grolalsleben 7

Guntersberge 2, 6

Hamburg 2, 11, 12, 13, 16, 18, 20, 21

Harzgerode 3, 3,5, 5, 6

Havel, Fluss9

Heiliges ROmisches Reich (deutscher Nation)
14, 15, 17, 18, 19

Holstein, Herzogtum 2

Indien 20

Italien 15

Jerusalem 3

Kalbe 10

Konstantinopel (Istanbul) 15

Ko6then 5

Krim, Khanat 15, 16

Leipzig5

Lissabon (Lisboa) 19

LUbeck 2, 17

LUneburg 12, 12

LUneburger Heide 11

Maastricht 11, 12, 13

Magdeburg 3, 5

Magdeburg, Erzstift 8

Mansfeld, Grafschaft 6

Meil3en, Markgrafschaft 5, 16

Moskau 20

Moskauer Reich (Grof¥russland) 15, 16, 17, 20,
22

Neuhaldensleben (Haldensleben 1) 8, 8, 8

Niederlande, Vereinigte (Republik der Sieben
Verenigten Provinzen) 2, 13, 20, 21

Nordsee 18

Oldesloe (Bad Oldesloe) 21

Osmanisches Reich 17, 19

Ostindien 15

Persien (Iran) 16

Pfalz, Kurfurstentum 10

Plotzkau 3, 4

Polen, Konigreich 14, 22

Prag (Praha) 19

Reinfeld 21, 24

Rethwisch 22

Sachsen, Kurfirstentum 12

Sandersleben 23

Schweden, Konigreich 3, 5, 13, 14, 15, 17, 19,
22

Sonderburg (Senderborg) 22

Spanien, Koénigreich 13, 13, 15, 19

Tylsen 9, 9

Uelzen 11

Vogtland 13

Wentorf bel Hamburg 12

Werber Schanze 9

Wien 11

Winsen (Luhe) 12

Wittenberg (Lutherstadt Wittenberg) 19

Zollenspieker 12

Zwickau 16
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K Or per schaftsregister

Altmark, Landstande 10
Holstein, Landstande 23
Jesuiten (Societas Jesu) 14, 15

28



	Tagebuch des Fürsten Christian II. von Anhalt-Bernburg: August 1632
	Inhaltsverzeichnis
	Editorische Notiz
	Erklärung häufiger Symbole
	August 1632
	01. August 1632
	02. August 1632
	03. August 1632
	04. August 1632
	05. August 1632
	06. August 1632
	07. August 1632
	08. August 1632
	09. August 1632
	10. August 1632
	11. August 1632
	12. August 1632
	13. August 1632
	14. August 1632
	15. August 1632
	16. August 1632
	17. August 1632
	18. August 1632
	19. August 1632
	20. August 1632
	21. August 1632
	22. August 1632
	23. August 1632
	24. August 1632
	25. August 1632
	26. August 1632
	27. August 1632
	28. August 1632
	29. August 1632
	30. August 1632
	31. August 1632

	Personenregister
	Ortsregister
	Körperschaftsregister


